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Reich wegen eines Schadens, der durch eine Mal}-
nähme auf Grund dieses Gesekes entsteht, wird nicht
gewährt.

Auflösung der deutschen Handwerker-
verbände. In einer Notiz des Reichsstandes des
deutschen Handwerks heißt es u. a., daß auf Grund
des Aufrufs verschiedener Reichsminister jeder schaf-
fende Deutsche der Arbeitsfront anzugehören habe.
Durch diese Eingliederung des Handwerks in die
deutsche Arbeitsfront seien die Handwerkerverbände
überflüssig geworden.

Literatur.
La Revue Vulgatisatrice des industries mo-

dernes No. 20 ist soeben erschienen. Es ist dies
die in Paris vierteljährlich erscheinende Publikation,
die in der französischen Schweiz an Architekten und
Bauunternehmer unentgeltlich verteilt wird und den be-
kannten deutschsprachigen Mitteilungen der Linoleum
Giubiasco ungefähr entspricht. In dem 20-seitigen
Heft, in das sich Text und Abbildungen gleicher-
malten teilen, fällt vor allem Le Village Sanatorium
Guébriant „La Clairie", à Passy (Haute-Savoie) auf,
ein mächtiger, nach oben mit jedem Stockwerk zu-
rückgestaffelter Baukörper, an der Baumgrenze vor
einem gewaltigen Felsmassiv gelegen. Außer einer
kurzen Darstellung eines neuen Elektrizitätsgebäudes
in Clarens-Montreux handelt es sich in diesem Heft
fast auschlietjlich um die Veröffentlichung ausgespro-
chen moderner französischer Bauwerke. Rü.

Bauen in Holz. Blockbau, Fachwerk, Plattenbau und
Hallenbau. Unter Mitwirkung von Oberingenieur
J. K. Fuchs, Prof. Otto Graf, Dr. Ing. H. Seif} und
Dipl.-Ing. E. Wiemken. Mit Unterstüßung des Lehr-
stuhls für Baukonstruktion II an der Techn. Hoch-
schule Stuttgart herausgegeben von Dipl.-Ing. Hans
Stolper. Mit 68 Konstruktionstafeln und 130 Ab-
bildungen ausgeführter Bauten (Die Baubücher
Band 14). Quartformat. Kartoniert RM. 13.50. Julius
Hoff mann Verlag in Stuttgart.

Rationelles Bauen mit dem billigen, einheimischen
Holz ist eine Forderung von größter Volkswirtschaft-
licher Bedeutung. Dieses Buch seßt das Baugewerbe
dazu in die Lage. Es ist ein praktisches Handbuch,
das alles Wissenswerte über Material und Konstruk-
tion in knappen Worten und exakten Zeichnungen
bietet und dazu Photos der besten Bauten aus Deutsch-
land, der Schweiz, Schweden, Norwegen und an-
deren Holzbaugebieten. Der Wohnbau, der Zweck-
bau, die Scheuer, Brücke und Halle werden darge-
stellt, wobei das Handwerkliche und Ingenieurmäßige
gerade soweit einbezogen werden, als es der ent-
werfende Architekt und der ausführende Baufachmann
brauchen.

Auf knappe inhaltsreiche Abschnitte über das Holz
als Baustoff und über die am Markte üblichen Werk-
hölzer folgen 56 ganzseitige Konstruktionsblätter. In
ihnen wird das Fachwerk mit verschiedenen Ausrie-
gelungen eingeschossig und zweigeschossig darge-
stellt, ferner der Blockbau, der nordische Plaftenbau
und Bohlenbau. Jede dieser Bauweisen wird bis in
ihre Einzelheiten verfolgt, so daf} die verschiedenen
Ausmauerungen und Verkleidungen, Verschalungen
und Verschindelungen, die Giebelausbildungen, die
Anordnung der Sockel, der Zwischenwände und der
Innenwände bis in alle Einzelheiten studiert werden
können.

Im nächsten Abschnitt folgen ausgewählte Bild-

beispiele zu allen diesen Bauweisen, darunter in be-

sonderer Gruppe Vorschläge für Siedlerstellen. In

gleicher Weise werden durch Konstruktionsblätter und

Lichtbilder Ingenieurbauten, wie Scheunen, Brücken,

Speicher wenigstens in den wichtigsten typischen

Lösungen vorgeführt und dabei die Holzverwendun-

gen und die statischen Grundlagen dargelegt.
Zum ersten Mal schleppt dieses Konstruktionsbuch

keinerlei veraltetes Material mit. Die bedeutenden

Stuttgarter Lehrkräfte wie Professor Graf, Oberinge-
nieur Fuchs, Dr. Seif} u. a. haben mit Unterstützung
des Lehrstuhls für Baukonstruktion an der Technischen

Hochschule Stuttgart dafür gesorgt, daß nur das hin-

gang in das Buch fand, was heute noch für die Praxis

wichtig ist. Hoch anzuschlagen ist auch, dal) tur die
Auswahl der Beispiele nicht nur die saubere sachlic e

Konstruktion den Ausschlag gab, sondern neben i r

auch die gute Gestaltung Bedingung war. So komm

dem Buche neben der verdienstvollen Erschließung

der Holzbautechniken auch ein erzieherischer Wert zu.

Ein Werk über Picasso. Wir möchten hier kurz

auf ein eben erscheinendes Standardwerk über Picasso

hinweisen, das einen Sdiweizer zum Verfasser a

Dr. Bernhard Geiser (Bern) veröffentlicht einen glan-
zend ausgestatteten und gedruckten Band über Picasso

als peintre-graveur. Er umfaßt alle Radierungen, Ho z-

schnitte, Lithographien und Monotypien des
_

um -

lers aus den Jahren 1899—1931. Sämtliche Ba er

(es sind im ganzen 257) sind reproduziert im Verein

mit der Angabe aller Zustände. Das Werk, das von

einem Vorwort Geisers begleitet ist, erscheint in

einer Auflage von nur 500 Exemplaren im Selbst-

verlag des Verfassers (Auslieferung für die Schweiz

durch Gutekunst & Klipstein, Bern). Alle
der Kunst Picassos seien auf diese grundlegende
Publikation aufmerksam gemacht.

„Der Lebensraum des Kindes" heißt der Titel

der im Novemberheft der „Eltern-Zeitschrift für Pflege

und Erziehung des Kindes" erschienenen Darlegungen.
Der Verfasser weist darauf hin, daß der Gemein-

schaftsgedanke, so erstrebenswert seine Verwirklichung
auch ist, dem Kinde das Recht auf seinen eigenen
Lebensraum nicht absprechen darf. Dazu ge or

u. a., daß es, wenn irgend möglich, seine Ec e a e,

wo es in seiner freien Zeit nach Gutdunken sc a

ten und walten kann. Dafür zu sorgen, daß er
^

er

gang zur Pflicht und Verantwortung allmählich vor

sich geht, ist die Aufgabe des Erziehers. aß as

Erziehen überhaupt eine Kunst ist, davon re e eme

zweite Abhandlung im gleichen Heft- Ein weierer
Beitrag möchte Eltern und Erziehern zeigen, wie

das jugendliche Ehrgefühl, je nach Veran agung zu

rückgedämmt oder gefördert werden so egen

Raummangel müssen wir darauf verzichten, au wei

tere Beiträge dieses inhaltsreichen Heftes hinzuweisem

Ein Abonnement auf die überall geschaßte Zei sc ri

ist für alle Eltern, Erzieher und Vormünder, vor allem

aber für die jungen Mütter, eine willkommene P®"

die sich auch im Laufe der Jahre immer wieder zum

Segen der Kinder erweist, wie auch derer, le sie

betreuen. Probenummern sind unverbindlich in je er

Buchhandlung erhältlich oder vom Art. Institu re

Füßli in Zürich (Preis halbjährlich Fr. 3.70).

P. I "I wollen unsere ge-
Bei Adressenänderungen
Irrtümern neben der genauen neuen stets auch die alte
Adresse mitteilen. Die Expedition,
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ksicli wegen sinsx 5clisclsnx, clsc cluccli sins I^lsl;-
nslims sul (Ocuncl clisxsx <Osxslzsx snlxlslil, wiccl niclil
gswslicl.

^ullöxung clsc clsulxclisn llsnclwsclcsc-
vsclssncls. In sinsc Xloli? clsx ksiclixxlsnclsx clsx
clsulxclisn l-lsnclwsclcx lisikzl sx u> s., clskz sul (Ocuncl
clsx T^ulculx vscxcliisclsnsc I?sicl>xminixlsc )sclsc xclisl-
lsncls Osulxclis clsc T^cizsilxlconl snzcugsliöcsn lislzs.
Ouccli clisxs ^inglisclscung clsx llsn^wsclcx in clis
clsulxclis T^clssilxlconl xsisn clis llsnciwsclcscvsclzsncls
üisscllüxxig gswocclsn.

l.îîerstur.
i.s kevue Vulgstilsirice «iel intillltris! mo-

ljernsî Xlo. 20 izt xoslzsn scxcliisnsn. ^x ixl clisx
clis in l'scix visclsl)sl>clicli scxclisinsncls l'ulslilcslion,
clis in clsc lcsnzcöxixclisn ^cliwsi^ sn ^ccliilsklsn uncl
ösuunlscnslimscunsnlgsltlicli vsclsill wiccl uncl clsn Iss-
Icsnnlsn clsulxcl>xpcscliigsn I^Iillsilungsn clsc I.inolsum
(Oiuisisxco ungslslic snlxpciclil. In clsm 20-xsiligen
llsll, in clsx xicli Isxl uncl T^lslzilclungsn glsiclisc-
msl^sn lsilsn, lslll voc sllsm I_s Villsgs 5snslocium
(Ouslscisnl „I_s dlsicis", à l'sxx^ (14suls-5svois) sul,
sin mscliligsc, nscli olzsn mil )scism 5locl<wsclc ^u-
cüclcgsxlsllsltsc ksulcöcpsc, sn clsc ösumgcsn^s voc
sinsm gswslligsn k-slxmsxxiv gelegen. T^ulzsc sinsc
Icuc^sn OscxlsIIung sinsx NEUEN ^Islclci-ilslxgslssuclsx
in Llscsnx-Xlonlcsux lisnclsll sx xicli in clisxsm llsll
lsxl suxclilishlicli uni clis Vscöllsnllicliung suxgsxpco-
clisn moclscnsc lcsn^öxixclisc ösuwsclcs. kîû.

üsuen in I^olze. Vloclclssu, l-scliwsck, Hsllsnlzsu uncl
llsllsnlzsu. Onlsc l^Iilwiclcung von (Olzscingsnisuc
4. X. l-uclix, l-'col. Otto (Ocsk, Oc. Ing. 14. 5sih uncl
Oipl.-Ing. Wismlcsn. I^Iil Onlscxlülzung cisz I.s1>c-

xlulilx lüc ösulconxlculclion II sn clsc Isclin. llocli-
xcliuls ^tultgsri Iisi'EUZgsgElzsn von Oipl.-Ing. 14-znx

5loIpEf. îvlii 63 1v0nxii'uI«1ion5lElsIn uncl 1Z3/^!z-
IzilciunHsn Euzgslülifisi' ösulsn (Ois ösulzüclisi'
ösncl 14). (Ousi-Ilormsi. Ksi-1onis>-1 KI^I. 1Z.5O. lulius
14o11nisnn Vsrlsg in 5lut1gEi4.

I?s1ionsIIsx ösusn mil cism killigsn, sinlisimizclisn
14ol^ izl sins f-oi-clsi-ung von gi-ökzlsr voll<5wifl5c1>sll-
liclisi' ösclsulung. Oiszsx öucli zslzi cisz LsugEwsi-lzs
cls^u in clis I.sgs. ^5 izl sin pmlclizclisx 14sncI1)ucIi,
cisz sllsz Wizzsnzv/Esls ülzsi' I^lslsrisl uncl Konzli-ulc-
lion in Icnsppsn Worlen uncl sxslclEn ^Eiclinun^sn
IzislEl uncl cls?u ?1>o1o5 clsi' lzsxlsn ösulsn suz Osuixcli-
lsnci, clsc Hclivvsi?, 5c1>wsclsn, I^Ioi'ivszsn uncl sn-
clsi-sn Hol^Izsugslzislsn. Osi- Wolinlzsu, clsi- ^wsclc-
Insu, clis ^clisuEi', k>-ücl<s uncl 14sIIs wsrclsn cls>-gs-
xlslll, woks! clsz I^snulwEi-lcliclis uncl Ingsnisui'mâszigs
gsi-scls zowsil sin1>s?ozsn wsi-clsn, slz sx cloi- snl-
vvsflsncls ^i-cliiislxl uncl clsi' Euxiulii-Encis ösulsclimsnn
Izi-suclisn.

/^us Icnspps inlisllxi-siclis ^Izxcliniils ülzs^ clsx l4ol^
six ösuxloll uncl ülssc clis sm I^Isclcts ülzliclisn Wsclc-
liöl^si' lolgsn 56 gsn^xsiligs Konxlculciionxlzlsllsc. In
ilinsn wiccl clsx k^scliwsclc mil vscxcliisclsnsn /^uxcis-
gslungsn singExclioxxig uncl ?v/sigsxclioxxig clscgE-
xlslll, isi-nsr clsc Lloclclssu, cisc nocciixclis ?Istlsntzsu
uncl öolilsnlzsu. lscls clisxsc ösuwsixsn wiccl l?ix in
ilics ^in-sllisissn vsclol^l, xo cisk; clis vscxcliisclsnsn
^uxmsuscun^sn uncl Vsclclsiclungsn, Vscxclislungsn
uncl Vscxcliinclslungsn, clis (Oislzslsuxlzilclungsn, clis

^nocclnunH clsc ^oclcsl, clsc ^vvixclisnv^sncls uncl clsc

Innsnwsncle Isix in slls ^in^sllisilsn xlucliscl wscclsn
lcönnsn.

Im nsclixlsn ^Isxclinill lolgsn suxgswslills öilcl-

Issixpisls 2^u sllsn clisxsn ösuvvsixsn, clscunisc in os-
xonclsrsc (Ocupps Vocxclilsgs iüc ^iscllscxlsllsn. In

glsiclisc Wsixs wsccisn cluccil KonxlcuIclionxolsllSl' uncl

I.icli11silclsc Ingsnisuclssulsn, wis 5clisunsn, öcüclcsn,

^psiclisc wsnigxlsnx in clsn wicliligxlsn l^p>xcnsn

I.öxun^sn voczelülicl uncl clsksi clis I4ol^vecwsnciun-

gsn uncl clis xislixclisn (Ocuncllsgsn clscgslsgl.
/um scxlsn I^IsI xclilsppl clisxsx Konxlculclionxoucn

Icsinsclsi vscsllslsx I^IslscisI mil. Ois Issosulsnclsn

^lullgsclsc l.sliclccslls v/is k'colsxxoc (Oosnngs-
scieur Dr. Hsii) Z. ^sloerì mii DnisrsiuhunH
clsx I_s1>>-xlulilx lüc ösulconxlculclion sn clsc Iscnmxcnsn

Iloclixcliuls ^lullgscl clslüc gsxocgl, clsl; nuc clsx lc>m

gsng in clsx kucli lsncl, wsx lieuls nocii lüc csx>x

iviclilig ixl. l4ocli sn^uxclilsgsn ixl sucm osh 'uc ms
/^uxwslil clsc ksixpisls niclil nur clis xsulzscs xscnl>c s

Konxtculclion clsn /^uxxclilsg gslz, xonclscn nsosn > c

sucli clis guts (Osxlsllung ösclingung wsn so komm

cism öuclis nslzsn clsc vscciisnxlvollsn ^cxcnl>slzung
cisc Ilol^lcisulsclinilcsn sucli sin s^islisnxcnsi' Wscl ^u.

ein Weril übe? pics»o. Wic möclilsn liisc kuc-

sul sin slssn scxclisinsnclsx 5tsnclscclwe>'I< üosc l^>csxxc>

Iiinwsixsn, clsx sinsn Zcliwsi^sc ^um Vsnsxxsc s.
Oc. kscnlisccl Qsixsc (kscn) vecöllsnlliclil s>nsn glsn-
^ericl ur,cl ÜOer">cZ58()

six psinlcs-gcsvsuc. ^c umlsl)l slls ksciiscungsn, lio
xclinills, I.il1>ogcsp>iisn uncl lvlonol^pisn oss
Iscx sux clsn lslicsn 139?—1931. 5smllicns os sc

(sx xincl im gsnTsn 257) xincl cspcoclu^iscl >m Vscs>n

mil clsc T^ngsiss sllsc /uxlsncis. Osx V7sck, clsx von

sinsm Vocwocl (Osixscx lzsglsilsl ixl, scxcns>nl >n

sinsc T^ullsgs von nuc 500 ^xsmplscsn ,m 5s!dxl-

vsclsg clsx Vsclsxxscx (^uxlislscung lüc clis 5cnws>^

c^urcti Ouie><ur)5i 6< lOipzieir», Lern),
clsc Kunxl ?icsxxox xsisn sul ciisxs gcuncllsgsncls
l'ulslilcslion sulmsclcxsm gsmsclil.

„0er I.eben5rsum clo5 iîînciel" ^^>hl clsc lilsl
cler im ^ovSmt)Srlieit cisr „^lierri-^eitzc^riit wr i-'ilege

uncl ^c?is1>ung clsx Xinclsx" scxcliisnsnsn Osclsgungsn.
Osc Vsclsxxsc v^sixl clscsul 1>in, clsh clsc (Osms^n-

5c^ssi5Q6^sr»><e, 8O erZit-skSliZwert 56>n6 V6rwlrl<>lcr>un^

sucli ixl. clsm Xincls clsx kscl^l sul xsinsn Eigenen
I.slssnxcsum niclil sizxpcsclisn clscl. î)s?u gs oc

u. s., cislz sx, wenn icgsncl möglicli, seins àc s s s,

wo ex in xsinsc lcsisn /eil nscli Oulclunksn

lsn uncl wsllsn Icsnn. Oslüc ^u xocgsn,

gsng ^uc ?l!ickl uncl Vscsnlwoclung sllmsklic^ voc

xicli gslil, ixl clis T^ulgslss clsx ^c^isliscx. s^ sx

^c^islisn ülssclisupl eins Xunxl ixl, clsvon cs s mns

^wsils /^izlisncllung im glsiclisn l4slt. wsi scsc

ösilcsg möclils ^Ilscn uncl ^c^isliscn ^sigsn, wie

clsx iugenclliclis ^Iicgslülil, je nscli Vscsn sgung ?u

r^c!<Q6^Zmmt oclsr ^e^Orcleri vvercisri 5O SHen

I?summsngsl müxxsn wic clscsul vsc?icnlsn, SU wsi

lscs ösilcsgs 6isxsx inlisllxcsiclisn l4sllsx liin?uwsixsm

^in T^lzonnsmsnl sul clis ülsscsll gexclisl^ls /si xc ci

ixl lüc slls 5Ilscn. ^islisc uncl Vocmün6sc, voc silsm

slzsc lüc clis iungsn Xlütlsc, sine willlco^^^^
clis xicli sucli im I.suls clsc lslics immsc wisclsc .cum

5sgsn clsc Xinclsc scwsixl, wis sucli clscsc, 5is

lsslcsusn. ?co!c>snummscn xincl unvsclsincllicn in )s sc

öuclilisncllung sclislllicli oclsc vom T^cl. Inxlilu cs

s-ülzli in /ücicli (l'csix Iisllzjs1>clic1i l-c. Z.70).

^ < "I wollsn unxscs gs-
ksi ^ck6556ngnàmngen
Icctümscc, ciskoci 3s? gsnsuvn nsuvn itstx sucl, 3iS slt«
^«jco»5v mitteilsn. 0is ^xpouition.
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Das Feuerwehrauto und das Arbeifskörbchen
Arbeitsfreudige Kinder finden in der Novembernum-
mer der so beliebten Juqend-Zeitschrift „Der Spat}",
die Anleitung zur Herstellung eines einfachen Feuer-
wehrautos, sowie eines hübschen Arbeitskörbchens.
Ebenso wird sich Jung und Alt über das farbige
Titelbild freuen, das die spannende Erzählung : „Kein
Herz" illustriert und einzig in seiner Aufmachung ist.
„Der Spaty" mit seinen kurzweiligen Geschichten, ori-
gineilen Illustrationen, nüt}lichen Bastelarbeiten, neuen
Kinderspielen und Preiswettbewerb-Aufgaben, ver-
kürzt den Kindern in angenehmer Weise die langen
Winterabende. Gewil} sollte „Der Spat}" an Weih-
nachten auf keinem Kinder-Gabentisch fehlen. —
Gratis-Probehefte sind vom Verlag: Art. Institut Orell
Füf}li, Diet}ingerstraf}e 3, Zürich, erhältlich. Abonne-
mentspreis jährlich Fr. 4.80.

Aus der Praxis — Für die Praxis.
NB. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werden

unter dieser Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 50 Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, 20 Cts. beilegen.
Wenn keine Marken mitgeschickt werden, kann die Frage
nicht aufgenommen werden,

Fragen.
346. Wer liefert starke Elektiokettensägen für einen 60er?

Offerten an Rud. Gehrig & Cie., Sägerei, Schüpbach b. Signau
(Bern).

367. Wer liefert gebrauchte Rollbahnschienen, 60 cm Spur,
ca. 40 m; davon sollten 10 m Doppelschienen sein zum Ein-
bau über eine Strafje und 1 Paar Radsäfye, 60 cm, mit La-
gern? Offerten an C. Gehring, Sägerei, Eglisau (Zürich).

368. Wer hat abzugeben gut erhaltene Schärfmaschine
für Gattersägen und Fräsen? Offerten mit Angabe des Sy-
stems oder Erstellers unter Chiffre 368 an die Exped.

369a. Wer liefert ein bewährtes Bindemittel für Hobel-
und Sägespäne aus Tannenholz? b. Wie viel HP elektr. Kraft
braucht eine Bauholzfräse mit ca. 70 cm Blattdurchmesser und
wer liefert eine solche neu oder gebraucht mit 20 m Geleise-
länge und mit Bohrkopf? Welle für Kreissägenblätter von
34 mm Bohrung. Welches ist billiger, mit Motor zusammen-
gebaut oder mit Transmission und Vorgelege? c. Wer liefert
gebrauchte, eiserne Riemenscheiben, Stahlweilen und Steh-
lager? d. Wer liefert Pendel-Kreissägen, neu oder gebraucht,
mit und ohne elektr. Motor zusammengebaut? e. Wer liefert
starke Holzbohrer, 14 und 24 cm lanq, von 8—50 mm Durch-
messer für Bohrkopf von 2000 und 4000 Touren in der Minute?
f. Wer liefert Fräsenblätter und Fräser für Kehlmaschine mit
34 mm Bohrung, gerade und mit Façon von 6, 8, 12, 18, 25
und 30 mm Dicke, sowie Zapfen-, Schiit}- und Abbiatt-(Kopf)-
Scheibe mit gleicher Bohrung? Offerten mit Beschreibung oder
Zeichnung unter Chiffre 369 an die Exped.

370. Wer hat abzugeben ganz dürre I. Kl. Lindenbretter,
60—90 mm stark, nur in großen Stämmen; ferner Pappel-
flecklinge, gleich wie oben, für Selbstverbraucher? Offerten
an Jos. Wyder, Emmen (Luzern).

371. Wer hätte abzugeben gebrauchte Holztrockenanlage
samt Ofen für Späne-Feuerung ; eventuell auch Heizaggregat
mit Ventilator für Dampf oder Kessel allein? Offerten unter
Chiffre 371 an die Exped.

372. Wer hätte abzugeben 1 gebrauchte Transmissions-
Welle von 4 m Länge und 45 mm Durchmesser? Offerten an
F. Schilter, Bauschreinerei, Sattel (Schwyz).

373. Wer liefert Bandeisenrollen als Zwischenlagen für
Schachtgitter und Röste in verschiedenen Dimensionen? Of-
ferten unter Chiffre 373 an die Exped.

374. Wer hätte gut erhaltenen Kernleder-Riemen abzu-
geben? Breite 115—130 mm, Länge ca. 8—9 m. Offerten
an Gebr. Sigrist, Sägerei, Giswil (Obwalden).

375. Wer hat gebrauchte, noch gut erhaltene Zink- oder
Aluminium-Zulagen abzugeben? Offerten an Paul Reist,
Schreinerei, Wasen i. E.

376. Wer hätte abzugeben 1 gut erhaltene Leitspindel-
Drehbank mit Supporttix und Dreibackenfutter, Drehlänge ca.
140 cm, Spifyenhöhe 12—14 cm, event, gekröpfte Wange?
Offerten unter Chiffre 376 an die Exped.

Antworten.
Auf Frage 345. Façon-Rundsfabmaschinen zur rationellen

Herstellung von Schaufel-, Pickel-, Besen- und Rechenstielen
etc. liefern Fischer & Süffert, Freiestrahe 53, Basel.

Auf Frage 350. Wenden Sie sich für die gesuchte Abläng-
Kreissäge an die Firma Fischer & Süfferf, Freiestr. 53, Basel.

Auf Frage 351. Die Firma Fischer & Süffert, Freiestr. 53,
Basel empfiehlt sich zur Lieferung der benötigten Langloch-
bohrmaschine, als auch einer fast neuen Kettenfräsmaschine.

Auf Frage 352. Holzschleifmaschinen erhalten Sie von der
Firma Fischer & Süffeit, Freiestrafye 53, Basel, die Ihnen auch
mit einer gebrauchten Dreizylinder-Schleifmaschine mit 1430 mm
Schleifbreite dienen könnte.

Auf Frage 359. Gut erhaltene Tischlerkreissäge hat ab-
zugeben: Heinrich Wertheimer, Zürich 5, Limmatstraf}e 50.

Auf Frage 359. Die A.-G. Olma in Ölten hat verschiedene
Tischkreissägen abzugeben.

Auf Frage 359. Wenden Sie sich für die gesuchte Tisch-
kreissäge an die Fa. Fischer & Süffert, Freiestraf}e 53, Basel.

Auf Frage 359. Tischlerkreissägen, für Riemen- und di-
rekten elektrischen Antrieb, liefern A. Müiler & Cie. A-G.,
Brugg.

Auf Frage 360. Gut erhaltenen Schleifsteintrog hat ab-
zugeben: Heinrich Wertheimer, Zürich 5, Limmatstraf}e 50.

Auf Frage 360. Die A.-G. Olma in Ölten liefert guf}-
eiserne Schlefsteintröge.

Auf Frage 361. Kettenstemm-Maschinen neuester Kon-
struktion liefert G. Hunziker, mech. Werkstätte, Rüti (Zrch.)

Auf Frage 363. Guf erhaltene Säulenbohrmaschine liefert
Heinrich Wertheimer, Zürich 5, Limmatstraf}e 50.

Auf Frage 364. Falz- und Fügemaschine liefern A. Müller
& Cie. A.-G., Brugg.

Auf Frage 364. Fügekreissägen mit Falzvorrichtung bezw.
Nut- und Spundmaschinen liefern Fischer & Süffert, Freie-
stralje 53, Basel.

Auf Frage 364. Die A.-G. Olma in Olfen hat neue Falz-
und Fügemaschine abzugeben.

Auf Frage 365. Rollbahngeleise in neuem und gebrauchtem
Zustande in allen Spurweiten liefert die A.-G. Orenstein &
Koppel, Zurich, Weinbergstra^e 15.

Auf Frage 365. Rollbahngeleise, wie gewünscht, beziehen
Sie durch die Robert Aebi & Cie. A.-G., Zürich.

Submissions-Anzeiger.
Zürich. — Genossenschaft Rosenhalde, Zürich-Altstet-

ten (ohne Handwerkerbeteiliguhu). Wohn- und Geschäfts-
haus an der Seefeld -Lindenstrafje. Zimmer- Spengler-
und Dachdeckerarbeiten. Formulare bei der Bauleitung,
Biockmann 6< Philipp, Architekten, Dolderstraf}e 10, Zürich 7.
Für die inneren Arbeiten, wie: Elektr. Installationen, Schreiner-,
Glaser-, Schlosser-, Platten-, Maler- und Tapeziererarbeiten,
Rolladen-, Parkett- und Inlaidlieferungen können die Formulare
vom 18. Dezember an bei der Bauleitung bezogen werden.
Angebote mit Aufschrift „Offerte für Seefeld-Lindensfraf}e" bis
31. Dezember an den Präsidenten der Genossenschaft, Dir.
Leo Lieber, Mühlehalde 25, Zürich 7.

Zürich. — Schulhausanlage Seebach. Konkurrenz unter
den im Kanton Zürich niedergelassenen Firmen. Schlosser-,
Schreiner- und Plattenarbeiten, Beschlägelieferung. Pläne
etc. vom 8. Dezember an je von 10—12 Uhr bei der Bau-
leitung, Dr. Roland Röhn, Stoffelstrafye 13, Seebach. Angebote
mit der entsprechenden Aufschrift bis 18. Dezember an Ge-
meindepräsident E. Oberhänsli, Friesstraf}e 41, Seebach. Er-
Öffnung der Angebote am 20. Dezember, 10 Uhr, im Restau-
rant Neubühl, Schaflhauserstraf}e 451, Seebach.

Zürich. — Krankenhaus Thalwil. Gipser- und Platten-
arbeiten. Pläne etc. vom 13.—15. Dez., je nachmittags 2 bis
4 Uhr bei der Bauleitung, Müller & Freytag, Architekten, Thal-
wil. Eingaben mit der Aufschrift „Offerte für Krankenhaus
Thalwil" bis 20. Dezember an den Präsidenten der Asylkom-
mission, J. Angehrn, Thalwil.

Zürich. — Wiederaufbau von Wohnhaus und Oko-
nomiegebäude für Gottlieb Reinhard, Landwirt, Horben-
llinau. Erd-, Maurer-, Kanalisations-, Kunststein-, Zimmer-,
Bodenleger-, Spengler-, Dachdecker-, Schlosser-, Glaser-,
Schreiner-, Hafner- und Malerarbeiten, Blitjschufyanlage,
Fensterladenlieferug, Boden- und Wandbeläge, sanitäre
und elektrische Installationen. Pläne etc. vom 8. Dezember
an nur vormittags auf dem Landw. Bauamt des Schweizer.
Bauernverbandes Winterthur, Archstraf}e 4. Eingabetermin :

14. Dezember, abends 6 Uhr.
Bern. — Schulhaus-Neubau in Zollikofen. Erd-, Mau-

rer-, Kanalisations-, Eisenbeton-, Kunststein- (event. Gra-
nit-J, Zimmer-, Spengler-, Dachdecker-, Gipser-, Maler-,
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l>S5 keuervekrsut«» un6 ctsî ^rbsîîlkô/bclien!
^rlzsitzsrsocligS Xiriclsr iiociso iri ctsr l^ovsrnizsrrium-
msi' cisr 50 ^siisiztso toczsrict-^sitzciiriit „Osr 5pst;",
ctis ^riisitung ^ur ftsrstsûuog sirisz sintsciiso i^scisr-
wsiirsutoz, 5OWÍS sins5 fiükzciisn ^rizsitzicörizcfisriz.
^izsnzo wirct zicii tunz ooct /^!t ützsr 6Z5 tsrizigs
litsiiziict trsoso, ctsz ctis 5psr>risncts ^r?sü>!un^ : „Xsio
ftsr^" iiluztrisrt ooct sinnig in xsiosr /^utnnscîíuri^ izt.
„Dsr 5psh" mil 5SÎNSN l<or?wsiii^sr> (^szciiiclitsn, on-
ginsüsn Üiuztrstionso, riüt;Iiciisri ösztsisrizsitso, nsusn
Xioctsrzpislso uoct f'rsizwsttiIswsrtz-^utzsizsn, ver-
icörit ctso Xioctsrn in sogsrisfimsr Wsizs ctis isn^sn
Wir>tsrstzsr>cts, Osvril) 50>!ts „Osr 5psi;" sn Wsiii-
nscliisn sut icsirism Xirictsr-(?sizsnti5cf> tsiiiso, —
(Ìmiiz-^i-ollzslisiis zinct vom Vsrisg: /^rt, Inztitut (Drs>!
k-ül;>i, Ois^ingsi-s^skzs Z, ^üricii, sriiâitiicli. /^tzonns-
msotzprsiz jstirlicii f'r. 4,30,

äu! der prszk — für die prsiil.
1>tö, Voricsuti-, ssuzck- unci ârdoi»,go»ucko wsrctsn

untsr 3iszsr kukriic nickt sukysnommsn? 3srsrtigs Hn?sigsn
gstiörsn in ctsn Inrsrstvnloii 3sz öisttsz, — Osn örsgsn,
wsictis „untsr Lkittrs" srzctisinsn zoiisn, woüs msn 5V Lt».
in IVIsrlcsn ^tür /uzsn3ung ctsr Ottsrtsn) cin3 wsnn 3is örsgs
mit H3rszzs 3sz örsgsztsiisrz srzctisinsn zoii, 10 Lt». ösiisgsn,
IVsnn kein« d4sricsn mitgs»ckictct it»sr«i«n, ksnn «ii« frsg»
nickt sutgsnommsn vrsrâsn.

?rsgsn.
Z66. Wsr iistsrt ztsrics öisictioicsttsnzsgsn tür sinsn 60sr?

Ottsrtsn sn Ku3, Ostirig 6- Lis,, Zsgsrsi, 3ctiüp3scti 3, Zignsu
<ösrn),

Z6/. Wsr Iistsrt gsörsuctits koiüzstinzctiisnsn, 60 cm Zpur,
cs, 40 m; 3svon zoiitsn 10 m Oopgsizctiisnsn zsin ?um öin-
3su llösr sins 5trshs un3 1 össr ksüzstzs, 60 cm, mit i.s-
gsm? Otts^tsn sn L, Ostii-ing, Zsgsfsi, ^ziisss <?Ü5ic3),

Z6L. Wsr 3st sk^sgsksn gut si-tisltsns 3ctis,tms5c3ins
tür Osttsi'zsgsn un3 3fZ5Sn? L>its>-tsn mit /^ngstzs cisz 3^-
ztsm8 o3si' 3s5tsl!srs untsr Ltiitti-S Z63 sn 3is Üxps3,

Z6?s. Wsi" üsts^t sin ^swskrtsZ öinclsmittsi tü^- ttcizs!-
un3 3sgs5psns SU5 Isnnsntioi^? b. Wis vis! !-!? sls!<tr, x^stt
tzrsuctit sins ösutic>i?t>-s5S mit cs. ?(Z cm öisttciu^ctimszZsr un3
v/si- Üstsrt sins zoictis nsu o3s^ gsk^suctit mit 20 m (Zsisizs-
isngs un3 mit öc>3sl<c>pt? Wslis tür X^sizZsczsnisisttsl- von
Z4 mm öo^rung. Wsic3sz izt tziüigs?, mit tvlotor ^ussmmsn-
gsdsnt o3sr m>t I^snzmizzion un3 Voi-gsisgs? c. Wsr üsts^t
gsisrsuctits, sizsms kismsnzctisiksn, 3ts3iv^s!!sn un3 3ts3-
isgsi-? «t. Wsi" Üstsit 3snctsl-XrsÌ55sgsn, nsu o3s^ gsk^suctit,
mck un3 o3ns sistitr, kV!czto>- ^uzsmmsngsksut? e. 'vVsr Üstsi-t
ztsfl<s ttol^3o3i'S>', 14 uncl 24 cm lsnq, von 6—50 mm Oul-cti-
ms55sr tüi- Ko3>-I<opt von 2000 un3 4000 lou^sn in 3sr ivü^ss?
t. Wsr Üstsi-t ^^szsndisttsi- sncl t-sszsi- für Xskimssctiins mit
34 mm öotii-ung, gsrscts nn3 mit i-sgon von 6, g, 12, 13, 25
onct 30 mm Oic!<s, zov^is ^sptsn-, Zctiütz- nnct ^izdistt-^Xopt)-
Zctisiks mit gisictisr IZotvung? Ottsi-tsn mit öszcto-sitzung ocls>-

Isictinung untsr L3!ttrs 3ö? sn clis 3xpsct,
Z/0. Wsr 3st stz^ugsksn gsn^ 3ürrs X!, t.incisnkrsttsi-,

60—?0 mm 8tsrl<, nur in grohsn 3tsmmsn? tsrnsr ?spps!-
tiscküngs, g!sic3 wis oissn, tür Tsibztvsrkrsuctisr? Ottsrtsn
sn to8, Wy3sr, 3mmsn (l.u^srn),

Z/1. VVsr kstts stz^ugsbsn gsizrsuctits t3o!^trocl<snsn!sgs
zsmt Otsn tür 5psns-I^susrung; svsntusl! sucti l-isi^sggrsgst
mit Vsntiistor tür Osmpt octsr Xs88sl süsin? Ottsrtsn untsr
Ltiiitrs 3/1 sn 3is 3xps6.

Z/1. Wsr 3stts stzTugstzsn 1 gskrsuctits Irsnzmizzionz-
V/s!ls von 4 m I.sngs unct 45 mm L>urctirns88sr? Ottsrtsn sn
t-, ZctrÜtsr, ösuzctirsinsrsi, 5stts! (5ct>w^^),

Z/Z. Wsr listsrt ösn^sizsnroüsn siz ^wizctisnisgsn tür
Zctisctitgittsr unct közts in vsrzctiisctsnsn Oimsnzionsn? Ot-
tsrtsn untsr Lkittrs 3/3 sn ctis 3xpsct.

Z/4. Wsr tistts gut sr3s!tsnsn Xsrnisclsr-Kismsn sisTu-
gstzsn? krsits 115—130 mm, I.sngs cs, 3—? m, Ottsrtsn
sn Oskr, Zigrizt, Zsgsrsi, Oizwi! (Otzwsictsn),

Z/Z. Wsr tist gsbrsuc3ts, nocti gut srtisttsns 7in!<- octsr
/^iuminium-Zuisgsn stz^ugsksn? Ottsrtsn sn 3sui ksizt,
8ctrrsinsrsi, Wszsn i. 3,

Z/6. Wsr tistts st>Tugst>sn 1 gut srtsitsns !_sit8pin6s!-
Orstt>sn!< mit Zupgorttix unct Orsit>scl<sntuttsr, Ors3!sngs cs,
140 cm, Zpitzsntiotis 12—14 cm, svsnt, gsloöptts Wsngs?
Ottsrtsn untsr Ltiittrs 3/6 sn ctis ^xpsct.

ánt^/ortsn.
/^ut trsgs Z4Z. i^sgon-kunctztsizmszctiinsn ?ur rstionslisn

ttsrztsliung von Zctisutsi-, 3>clcs!-, öszsn- unct ksctisnztisisn
stc. Üstsrn tizctsr 6< Züttsrt, trsisztrshs 53, 3s8s!,

/^ut I-rsgs ZZ0. Wsnctsn 8is 8ict> tür ctis gszuctits /^t>!sng-
Xrsizzsgs sn ctis tirms tizctisr 6< 5üttsrt, trsisztr. 53, öszsi.

/^ut trsgs ZZ1. vis tirms tizctisr 6- Züttsrt, trsisztr, 53,
öszsi smptkstit zicti ^ur tistsrung ctsr dsnötigtsn tsngiocti-
t>otirms8cüins, siz sucti sinsr tszt nsusn Xsttsntrszmszciiins,

/^ut trsge ZZ1, ttol^Zctlsitmszctunsn srtsltsn 5is von ctsr
I-irms tizctisr 6, 5ütts«t, trsisztrstzs 53, öszsi, ctis itnsn sucti
mû sinsr gstzrsuctitsn Orsi^^linctsr-Zctiisitmszctiins mit 1430 mm
5cti!sitt>rs>ts ctisnsn icönnts.

/^ut trsgs ZZ?. Out srtsitsns IÌ8ct!srl<rsÌ88sgs tst st>-
^ugsiosn: ttsinncti Wsrttisimsi, /üricti 5, timmstztrstzs 50,

Hut trsgs ZZ?. Ois /V-O. Oims in Oitsn 3st vsrzctiisctsns
IÌ8cti!<rsÌ88sgsn st>?ugst>sn,

/^u< trsgs ZZ?. Wsnctsn 5is zicti tür ctis gszuctits lizcti-
!<rsÌ88Sgs sn ctis ts, f->8ctisr 6- 5üttsrt, trsisztrshs 53, öszsi,

/^ut trsgs ZZ?. lizctiisricrsizzsgsn, tür kismsn- unct cti-
rslctsn sisttrizctisn /^ntrisis, listsrn /L tvlülisr 6- Lis, /^-O,,
örugg,

^ut trsgs Z60. Out srtisitsnsn Zctiisitztsintrog öst sis-
Tugsksn: ttsinricti Wsrttisimsr, /üricti 5, timmstztrst;s 50,

Hut trsgs Z60. Ois H,-O, Oims in Oitsn iistsrt gutz-
sizsrns Zctiis tztsintrögs.

Hut örsgs Z61. Xsttsnztsmrn-Xtszctiinsn nsusztsr Xon-
ztruiction iistsrt O. ttun^iksr, mscti, Wsrirztstts, küti s/rcti,)

Hut örsgs Z6Z. Out srtisitsns Zsuisnizoörmszctiins iistsrt
ttsinricti Wsrttisimsr, ^üricti 5, l.!mmstztrstzs 50,

Hut örsgs Z64. ösi^- unct öügsmszctiins üstsrn H, Ivlüiisr
äc Lis, H-O,, örugg,

Hut örsgs Z64. öügslcrsizzsgsn mit ösi^vorrictitung tzs^w,
Xlut- unct ^punctmszctiinsn Üstsrn k-izcösr 6- Züttsrt, örsis-
ztrshs 53, öszsi,

Hut örsgs Z64. vis H -O, Oims in Oitsn tist nsus i-si?-
unct öügsmszctilns stsTugsksn,

Hut örsgs ZSZ. koiiisstingsisizs in nsusm unct gskrsuctitsm
/uztsncts in süsn öpurwsitsn iistsrt ctis H,-O, Orsnztsin 6,

Xoppsi, ^uricti, Wsinizsrgztrshs 15,
Hut örsgs Z6Z. koiibsöngsisizs, wis gswünzctit, Iss^istisn

öis cturcti ctis kodsrt Hsbi 6- Lis, H,-O,, /üricti.

îukmiîlioni-/^nreiySr.
Türick. — (Zenolzenickstt koisnkslcts, ^ürick-HItitst-

1«n (otins ttsnctwsrlcsrtzstsiügunu), >Votin» unà (Zerckâttl-
tisul sn civr !soteici-l.incivnlkshs. üinmvr- Zpsnglsr-
unri Osckcieclcsi'si'bsilsn. öormuisrs issi ctsr ösuisiturio,
örocicmsnn 6< ötiiiipp, Hrcti>tsütsn, voictsrztrshs 10, /üricti 7,
öür ctis innsrsn Hrissüsn, wis- öisütr, inztsiistionsn, öctirsinsr-,
Oiszsr-, ZctiioZZSr-, öisttsn-, Xlgisr- unct IspSTisrsrsrizsitsn,
koiisctsn-, ösricslt- unct inisicüistsrungsn icönnsn ctis öormuisrs
vom 13, OsTsmtzsr sn t>si ctsr ösuisitung bs^ogsn wsrcisn,
Hngsöots mit Hutzctintt „Ottsrts tür 5sstsict-i.inctsnztrst;s" kiz
31, Os^smösr sn ctsn örszictsntsn ctsr Osnozzsnzctistt, vir,
üso i_!st)sr, ivlütiistisi6s 25, 7üricti /.

/ürick. — Zckulksulsnisgv Zsedsck. Xonüurrsn^ untsr
ctsn im Xsnton ?üricti nisctsrgsiszzsnsn öirmsn, !cklo»s?-,
Zckrsinsr- unct plsltsnsrbvitsn, kvîcklsgvlietvrung. p sns
stc, vom 3, Os^smissr sn js von 10—12 vtir ks! ctsr ösu-
isitung, vr, koisnct koön, ötottsiztrs^s 13, össisscti, Hngsöots
mit ctsr sntzprsciisnctsn Hutzctiritt diz 13, vs^smizsr sn Os-
msinctsprszictsnt ö, Odsrtisnzii, öriszztrshs 41, össisscti, 3r-
öttnung ctsr Hngsisots sm 20, Os^smksr, 10 vtir, im ksztsu-
rsnt Xisuklltii, öctistltisuzsrztrshs 451, Zsstzscti,

lürick. — iîrsnicsnksul Ikslvil. Vipzer- uncl PIstlsn-
S5dvitsn. öisns stc, vom 13,—15, Os?,, )s nsctimittsgz 2 diz
4 Oör ösi ctsr ösuisitung, IViüüsr 6< örs^rtsg, Hrctiitsictsn, Itisi-
wü, öingsissn mit ctsr Hutzctiritt „Ottsrts tür Xrsnicsntisuz
Itisiwü" diz 20, Os?smiosr sn ctsn örszictsntsn ctsr Hz^rixom-
mizzion, t, Hngstirn, lösiwii,

/ükick. — Wieclerslltbsu von Vtoknksu» unci VIco-
nomiegsdsucio tür Ooltlisd keinksrcl, i.snctw!rt, Horden-
IIInsu. krci Klsursr-, Ksnsli»stion»-, Xunztitoin-, /immer-,
vocisnisgor-, Zponglor-, vsckcioclcor-, Zcklolivr-, Siszsr-,
Zckroinvr-» itstner- unci Klslsrsrbeitsn, kiihzckuhsnlsgs,
fonlloriscienlivtsrug, vocien- unci Vtsncibvisg«, isnilsrv
unci «Iviclriicks InltsIIstionvn. öisns stc vom 3 Os?smt>sr
sn nur vormittsgz gut ctsm üsnctw, ösusmt ctsz öctiwsi?sr,
ösusrnvsrösnctsz Wintsrttiur, Hrctiztrstzs 4, öingsisstsrmin:
14, Os?smtzsr, sdsnctz 6 Otir,

vorn. — Zckulksu»-^Isubsu in /olliicotsn. krci-, ^Isu-
rvr-, iisnslilstionl-, ^izonbelon-, Xunztztsin- lsvsni. Srs-
nil-Z, /immer-, Zponglor-, vsckciscicsr-, vipzsr-, k4alor-.
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